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Diagonaler 
Balken_Parallel zur 
Flachstahlwange 
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Bestandspfette wird 
hier gekürzt

Pfette Neu 20/26 Gl24h,
n. A. Tragwerksplaner, liegt auf Rähm auf

Türstutz 2x HEA 100, F90 bekleiden, Hohraum 
zwischen den beiden HEA  Trägern vollständig und 

stramm mit nictbrennbarer Steinwolle 
(Schmelzpunkt > 1000 °C) ausstopfen.  

Zwischenraum Sturz -Tür mit Trockenbau F90 
ausfüllen.
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Verpreßschalch, n.A. 
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Bestandsbodenplatte

Bestandsfußboden 
wird erneuert?

Bestandsfundament 
Abbruch

Durchbruch durch 
Bestandsaußenwand

TREPPENHAUS 
OG

Unterzug HE-B 
140 n.A. 

Tragwerksplaner 

Wechselricher 
PV Anlage

Einbauschrank mit 
Arbeitsplatz für 

Ortsvorsteher

Belag und Höhe 
 n. Angaben 

Landschaftsplaner

Fundamentausführung/
Abfangung nach 
Rücksprache mit 
Tragwerksplaner

Bohrpfahl,
 n. A. 
Tragwerksplaner

Bodenplatte

Achtung als 
Brandwand 
ausführen! 

Bestandboden 
unterfangen

45°

Baugrube

B
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A
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Anschlüsse und Auflager- Angaben 
Statiker erforderlich 
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Brandschutzanforderungen 

beachten 

Öffnungen für temporäre Abfangung 
sind nachträglich kraftschüssig 
auszumauern

Pfette NEU, n.A. 
Tragwerksplaner 20/28

PfetteBestand

Pfette NEU, auf 20/26 
ausklinken

Pfette NEU, n.A. 
Tragwerksplaner 20/28

Sauberkeitsschicht und Geotextil, 
n. A. Tragwerksplaner

F90 von oben 
mit Beplankung

Unterdecke F90

ACHTUNG_ Abgehängte 
Decke, Abschluss 

Brandabschnitt Decke F90

HEB160 ist mit F90 Brandschutzplatten zu bekleiden 
und anschliessend ist mit Trockenbau bündig an BW 

anzuschliessen. Hohlräume mit Steinwolle füllen.  
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0,0m 

= 390,87 NN
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SAAL

LÜFTUNG

Neuer Zugang 
zu Lüftung

Wie Anschluss Bestand -Neu?

Unterzug 20/36

abgehängte Decke

Küche Bestand

Fundamentausführung/
Abfangung nach 

Rücksprache mit 
Tragwerksplaner

Zwischenwand
im Untreren 

Bereich komplett 
öffenbar

Bohrpfahl,
 n. A. 
Tragwerksplaner

Einbringung 
Lüftungsanlage 

über Dach (muss 
partiell geöffnet 

werden)

45°

Auffüllung Bodenplatte

Auffüllung, 
n. A. Tragwerksplaner

Durchbruch 
Wand

B

B
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A

A
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1,19 70 1,175
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2,
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32 52
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Baustoffe dürfen 
nicht brennend 
abtropfen

tragende und 
aussteifende 
Dachbauteile mind. 
feuerhemend (R30)
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Feuerbeständig F90 Feuerbeständig F90

Tragwerk Dach 
feuerhemmend R30

Stb.-Gurt 
n.A. Statiker

Durchführung Lüftungsröhre, 
n.A. HLS Planer Lüftungsrohre

Pfetten NEU, auf 
20/26 

zurückschneiden

Baugrube

Innenliegender 
Sonnenschutz

Sonnenschutzverglasung 
g=0,3 
beim Panoramafesnter

Perimeterdämmung

Sauberkeitsschicht und Geotextil, 
n. A. Tragwerksplaner

3,40

155 22 125

0,00 22 12

3,26

3,12
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94

5
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DV 84

52 32

2,
50

Durchbruch in 
Außenwand 

Ost Neu

Balkenträger 
18/18, n. A. 
Tragwerksplaner

Tür Neu, 
Termische 
Trennung 

Gefälle

STUHLLAGER 
(kalt)

AUSSEN-
LAGER 
(kalt)

Giebelfassade 
Ost

18/24 Gl24h n.A. 
Tragwerksplaner 

18/18, n.A. 
Tragwerksplaner 

Pfetten Neu, 20/26 Gl24h, 
n. A. Tragwerksplaner

Dachverlängerung nach 
Osten Neu 

45
°

Baugrube

45
°

Binder NEU, 55/18,
n.A. Tragwerksplaner

G

G

H

H

6

6,06

30

-0,30

7

14

5,83

B
es
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nd
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an

d

Brettsperrholzdecke 14cm

Brettsperrholzdecke 14 cm

Brettsperrholzwand 14 cm

Rähm 18/12, 
n. A. Tragwerksplaner

Pfette wird hier gekürzt

Lüftungsöffnung 
hinter Fassade

Änderung 27.5.26! 
Betonaufkanung jetzt 
22 cm breit; Oberfläche 
n.A. Architekten

Türstutz 2x HEA 100, F90 bekleiden, Hohraum 
zwischen den beiden HEA  Trägern vollständig und 
stramm mit nictbrennbarer Steinwolle 
(Schmelzpunkt > 1000 °C) ausstopfen.  
Zwischenraum Sturz -Tür mit Trockenbau F90 
ausfüllen.

Längsschnitt 1-1

Längsschnitt 2-2

Anbau West

Anbau Ost

Anbau West

Anbau Ost

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des 
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den 
ergänzenden Angaben.
Dargestellte Aussparungen und Durchbrüche sind den Plänen der Fachingeniuere entnommen,und 
dienen lediglich der Orientierung und haben keinen Anspruch auf Richtig- und Vollständigkeit.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der 
Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende. 
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SOMMERKÜCHEFLUR

Unterzug 20/36 GL 24h, 
n. A. Tragwerksplaner

VEREINSRAUM

LAUBENGANG

Unterzug 20/36 GL 24h, 
n. A. Tragwerksplaner

Unterzug 20/36 GL 24h, 
n. A. Tragwerksplaner

Unterzug  wenn 
erforderlich 20/36 GL 24h, 

n. A. Tragwerksplaner
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Belag und Höhe 
 n. Angaben Landschaftsplaner
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EG

mit Arbeitsplatz 
Ortsvorsteher

Bestehener 
Kaminschacht

3. Fluchtweg

Tür zum 
Treppenhaus 

Fundamentausführung/
Abfangung nach 

Rücksprache mit 
Tragwerksplaner

Bohrpfahl,
 n. A. 
Tragwerksplaner

BAUGRUBE

60° Regel 

Stützenfuss Qu 180 x 5.0, n.A. 
Tragwerksplaner

Streben 2 x 12/20,
n. A. Tragwersplaner

Stütze 2 x 12/20,
n. A. Tragwersplaner

Im Bereich  Südfassade geht 

das Bestandsdach außer im 

Bereich Bestandsfluchttreppe bis hier!

Pfetten neu 20/28 

Gl24h, n. A. 

Tragwerksplaner

Pfetten neu 20/26 

Gl24h, n. A. 

Tragwerksplaner

Pfetten Neu, 20/26 
Gl24h,n. A. Tragwersplaner

EINBAUSCHRANK

Bohrpfahl,
 n. A. 
Tragwerksplaner

Fundamentausführung/
Abfangung nach 
Rücksprache mit 
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Abfangung nach 
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Abfangung nach 
Rücksprache mit 
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Abfangung nach 
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nach Angaben
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M
ittelachse  
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and EG

Wasserstand Hochwasser 
nach Baugenehmigung 

+20cm über NN

60° Regel 

Pfetten Neu 20/26 Gl24h

Pfetten Neu 20/26 Gl24h
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Pfetten Neu 
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Orbeton WU-Beton, n.A. 
Tragwerksplaner

Stahlwangentreppe 
mit Stufen 
aus Gitterrost

AUSSENTREPPE

DIN 18065 Treppenpodest  und Tiefe 
muss mind. der zulässigen nutzbaren 
Treppenraumbreite entsprechen!-> 
Ein Treppenpodest mit einer Tiefe von 
2,4m ist jedoch nicht möglich, daher 
nun eine Treppe ohne Podest

Steigungswinkel 
Treppe
31,55°

Fluchttür neu, wasserdicht 
ausgeführt wegen möglichem 

eindringenden Wasser durch hohen 
Grundwasserpegel oder Hochwasser

Magerbeton

mit unbew. Beton bis auf best. 
Fundament auffüllen, n.A. 
Tragwerksplaner

LAUBENGANG

Anschluss mittels 
Balkenschuh; n. A. 

Tragwerksplaner

Streben 2 x 12/20,
n. A. Tragwersplaner

 ca. 
80°  

Brettsperrholzdecke 14 cm

Rähm, n. A. Tragwerksplaner

18/16 18/16 18/16 18/16 18/16 18/16 18/16 18/16 18/16

horizontaler Träger 18/18

horizontaler Balkenträger, 18/24 Gl24h,
n.A. Tragwerksplaner

horizontaler Träger 18/18

horizontaler Träger 18/18

Treppentritte auch 
aus Holzbohlen, wie 
Laubengang

Baugrube

Änderung 24.04.26
Betonaufkantung 16 cm 
breit; 
dann 6cm WDVS

Flachstahl 
220x14

Sitzbank

Querschnitt Neubau West B-B

Querschnitt Neubau Ost G-G

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des 
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den 
ergänzenden Angaben.
Dargestellte Aussparungen und Durchbrüche sind den Plänen der Fachingeniuere entnommen,und 
dienen lediglich der Orientierung und haben keinen Anspruch auf Richtig- und Vollständigkeit.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der 
Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende. 
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